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The Alexander von Humboldt Professorship



Aufstieg in die Weltklasse 
Glanzlichter setzen – das ist das Ziel der 
Alexander von Humboldt-Professuren. Die 
Alexander von Humboldt-Stiftung will mit 
diesem neuen Programm deutsche Hoch-
schulen unter stützen, zur Weltspitze auf-
zuschließen. Die Professur gibt ihnen die 
Chance – auch in Ko operation mit außer-
universitären Forschungseinrichtungen –, 
inter na tional sichtbare Forschungsschwer-
punkte auf- oder auszubauen und dadurch 
ihr Pro� l zu schärfen. Im Zentrum steht 
dabei die Gewinnung von weltweit füh-
renden Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern für den Forschungsstandort 
Deutschland. Jede Humboldt-Professur 
wird fünf Jahre lang mit bis zu fünf Millio-
nen Euro gefördert. Pro Jahr sollen zehn 
Humboldt-Professuren eingerichtet wer-
den. Das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung unterstützt das Programm 
im Rahmen des Internationalen For-
schungsfonds für Deutschland.
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Join the world class

Helping you shine your light – that is the 
aim of the Alexander von Humboldt 
Professorships. This new Alexander von 
Humboldt Foundation programme is de-
signed to support German universities in 
their endeavour to become world class. 
The professorships give universities – also 
in co operation with non-university re-
search institutions – the opportunity to es-
tablish or upgrade inter nationally visible 
research focus areas, thus raising their pro-
� le. The major objective is to recruit aca-
demics of international repute for research 
in Germany. Each of the Humboldt Profes-
sorships will receive total funding of up to 
� ve million EUR for � ve years. Approxi-
mately ten Humboldt Professorships are 
being established annually. The Federal 
Ministry of Education and Research is pro-
moting the programme as part of its Inter-
national Research Fund for Germany.
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Holen Sie sich die Spitzenwissenscha� ler

Hochschulen und außeruniversitäre Forschungsein-
richtungen pro� lieren sich durch ihre Spitzenfor-
schung. Dazu benötigen sie exzellente Wissenschaftler, 
die oftmals im Ausland arbeiten, darunter nicht sel-
ten deutsche Forscherinnen und Forscher. Um solche 
Top-Wissenschaftler zu gewinnen, fehlen den deut-
schen Hochschulen häu� g die notwendigen Mittel. 
Die Alexander von Humboldt-Professur versetzt Sie 
in die Lage, weltweit führenden Wissenschaftlern 
aller Fachgebiete Arbeitsbedingungen und Gehälter 
zu bieten, die den internationalen Vergleich nicht 
scheuen müssen. 

Schärfen Sie Ihr Pro� l

Um im internationalen Wettbewerb bestehen zu kön-
nen, müssen sich Hochschulen und Forschungseinrich-
tungen entscheiden, welche Fachgebiete ihr Pro� l 
prägen sollen. Sie können Ihrer eigenen Strategie ei-
nen Schub verleihen, indem Sie etwa eine Berufung 
in einem Schlüsselfach mit einer Alexander von 
Humboldt- Professur so attraktiv ausgestalten, dass 
Sie Ihrem Wunschkandidaten ein überzeugendes An-
gebot machen können. Auch wenn die Gewinnung 
einzelner Spitzenwissenschaftler für die Forschung in 
Deutschland das vorrangige Ziel des Programms ist, 
� ießt der überwiegende Teil der Fördermittel in 
den Aufbau neuer Forschergruppen und Strukturen. 
Um Ihre Hochschule langfristig an der internationa-
len Spitze zu etablieren, sollen die aufgebauten 
Strukturen über den Zeitraum der Förderung hinaus 
in Ihre Institution eingebunden werden.
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Recruit top researchers

Universities and non-university research insti-
tutions enhance their image with cutting-edge 
research. To do so, they need excellent re-
searchers who are often working abroad, in-
cluding no small number of German scientists 
and scholars. German universities frequently 
lack the necessary funding to recruit such top 
researchers. The Alexander von Humboldt 
Professorship allows you to offer leading aca-
demics from all disciplines working conditions 
and salaries that can hold their own on the in-
ternational market. 

Enhance your pro� le

In order to be internationally competitive, 
universities and research institutions have to 
decide which subject areas they want to target 
for their pro� ling. On the strength of an 
Alexander von Humboldt Professorship you can 
propel your own strategy forward: It allows you 
to create such attractive conditions for an ap-
pointment in a key subject that you can make a 
competitive offer to the candidate of your 
choice. Even though the aim of the programme 
is to recruit individual cutting-edge scientists 
and scholars for research in Germany, by far the 
largest part of the funding will be dedicated to 
building up new research groups and structures. 
To ensure that your university becomes world 
class long term, the new structures should be 
incorporated in your institution even after the 
sponsorship comes to an end.
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Nominieren Sie Ihren Wunschkandidaten 

Für dieses Programm dürfen nur Hochschulen in 
Deutschland über ihre Leitungsorgane geeignete 
Kandidaten vorschlagen. Auch gemeinsame An-
träge mit außeruniversitären Forschungseinrich-
tungen sind möglich. Besonders willkommen ist 
die proaktive Identi� zierung von geeigneten 
 Spitzenwissenschaftlern. Kandidatenvorschläge 
können aber auch aus laufenden Berufungsverfah-
ren heraus erfolgen. Eigenbewerbungen von 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sind 
hingegen ausgeschlossen. 

Allein die Besten kommen in Frage

Für die Alexander von Humboldt-Professur kom-
men weltweit führende Wissenschaftler in Frage, 
die außerhalb Deutschlands etabliert sind. Da zu 
gehören auch deutsche Forscherinnen und For-
scher, die an ausländischen Hochschulen oder 
Forschungs einrichtungen arbeiten. Die Kandidaten 
können aus allen Disziplinen stammen und sollen 
in Deutschland zukunftsweisende Forschung be-
treiben. 
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Nominate your favourite candidate

Only universities in Germany are entitled 
to submit applications through their direc-
torates. Joint applications with non-univer-
sity research institutions are also possible. 
You are more than welcome to search 
proactively for cutting-edge academics or 
to nominate candidates during ongoing 
appointment procedures. However, scien-
tists and scholars are not eligible to apply 
for this programme themselves.

Only the best are good enough

Academics of outstanding international re-
pute who are established outside Germany 
can be considered for an Alexander von 
Humboldt Professorship. This includes Ger-
man researchers working at foreign univer-
sities or research institutions. Candidates 
from any discipline may be proposed to 
conduct groundbreaking research in 
Germany. 
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Hoch dotiert

Experimentell arbeitende Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler erhalten über fünf Jahre hinweg 
insgesamt fünf Millionen Euro. Für diejenigen, die 
theoretisch arbeiten, sind dreieinhalb Millionen 
Euro vorgesehen. Aus dieser Summe dürfen sie in 
den fünf Jahren Laufzeit alle für die Forschung not-
wendigen Ausgaben bestreiten. Für das persönliche 
Einkommen können bis zu 180.000 Euro im Jahr aus 
dem Preisgeld entnommen werden. Sonstige Ein-
künfte, wie etwa zusätzlich vereinbarte Gehaltszah-
lungen der aufnehmenden Institution, werden 
hierauf nicht angerechnet. 

Scha� en Sie zusätzliche Anreize

Ihre Institution erhält aus dem Preisgeld eine Ver-
waltungspauschale von 15 Prozent der Fördersum-
me. Daraus können Sie zusätzliche Anreize für die 
Nominierten schaffen, wie beispielsweise Angebote 
und Leistungen für Doppelkarrierepaare oder die 
Verstetigung gewährter Gehaltszulagen über die 
Dauer der Förderperiode hinaus. Zudem soll diese 
Pauschale den Aufwand ausgleichen, der durch die 
Nutzung der vorhandenen Infrastruktur entsteht.
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Top endowment

Academics working in experimental disciplines 
will receive a total of � ve million EUR over a 
period of � ve years. Those working in theoret-
ical disciplines are eligible for 3.5 million EUR. 
The award amount may be used to cover all 
necessary research-related expenses during 
the funding period. Up to 180,000 EUR p.a. 
may be drawn from the prize money for the 
award winner’s personal income. Other in-
come, especially additional salary negotiated 
with the recipient institution, will not be set 
against this.

Generating additional incentives

Your institution is granted a lump sum of 15 
percent of the award funds which may be 
used in part to generate additional incentives 
for the nominee. These might include oppor-
tunities for dual-career couples or the contin-
uation of salary increments beyond the 
funding period. The lump sum is also meant to 
compensate the recipient organisation for the 
use of existing infrastructure.
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Klare Konzepte für eigene Ziele

Voraussetzung für eine erfolgreiche Antragstel-
lung ist neben der wissenschaftlichen Exzellenz 
der Nominierten ein klares strategisches Konzept 
der Hochschule beziehungsweise der außeruni-
versitären Forschungseinrichtung. Dieses Konzept 
muss überzeugend erklären, wie der betreffende 
Wissenschaftler in die nominierende Institution 
eingebunden werden soll, welche Bedeutung er 
für ihre Zukunftsstrategie hat und wie die Insti-
tution im Fachgebiet des Nominierten eine 
Spitzenposition im internationalen Vergleich er-
reichen, halten oder ausbauen will. Darüber hin-
aus muss deutlich werden, auf welche Weise der 
Nominierte und seine geplante Forschergruppe 
in der Institution etabliert werden sollen. 

Klasse statt Quote

Über die Bewilligung der Anträge entscheidet ein 
fachübergreifend besetzter Auswahlausschuss. 
Die Auswahl erfolgt auf der Grundlage einer unab-
hängigen Fachbegutachtung. Entscheidend sind 
allein zwei Kriterien: die wissenschaftliche Quali� -
kation des nominierten Wissenschaftlers sowie 
das Konzept der nominierenden Einrichtung. Es 
gibt keinerlei Quoten, wie etwa für Länder oder 
Fachgebiete.
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A clear vision of your own goals 

The success of an application rests both on 
the academic excellence of the nominee and 
on the quality of the strategic plan prepared 
by the university or non-university research 
institution. The plan must demonstrate ex-
actly how the respective researcher is going 
to be incorporated in the nominating insti-
tution, what role he or she will play in its 
strategy for the future and how the institu-
tion envisages achieving, maintaining or de-
veloping world class status in the nominee’s 
subject area. It must also make clear how the 
nominee and his or her research group are 
supposed to become established within the 
institution.

Quality, not quotas

A cross-disciplinary selection committee de-
cides which applications to approve. Selec-
tion is based on independent peer review. 
Only two criteria are decisive: the academic 
excellence of the nominated researcher and 
the nominating institution’s strategic plan. 
There are no quotas, neither for countries 
nor for subject areas, for example.
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Termine | Diary
Die Alexander von Humboldt-Stiftung 
vergibt jährlich etwa zehn Professuren. 
Pro Jahr � nden drei Auswahlrunden statt. 

Every year, the Alexander von Humboldt Foundation 
awards approximately ten Humboldt professorships. 
Three selection rounds are held annually. 

Beratung | Helpdesk
Die Alexander von Humboldt-Stiftung berät 
Hochschulen und außeruniversitäre Forschungs-
einrichtungen in allen Fragen zur Nominierung. 

The Alexander von Humboldt Foundation advises 
universities and non-university research institutions 
on all matters relating to nominations.

Weitere Informationen, Nominierungsunterlagen 
und Ansprechpartner � nden Sie unter: 
www.humboldt-foundation.de/alexander-von-
humboldt-professur

For further information, nomination package and 
contacts, please visit:
www.humboldt-foundation.de/alexander-von-humboldt-
professorship

Jean-Paul-Str. 12
D - 53173 Bonn
Fax: +49 (0)228.833-212
E-Mail: avh-professur@avh.de
www.humboldt-foundation.de
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